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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 430 S
(zu Drs. 18/380 S und 18/417 S)

14. 11. 13

Druck: Hans Krohn · Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze  und  Haushaltspläne  der  Freien  Hansestadt  Bremen  (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2014 und 2015

Sozialarbeiterinnen/Sozialarbeiter für Schulen

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 21 Bildung

Produktbereich: 21.01 Öffentliche Schulen der Stadtgemeinde
Bremen

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2014 um 4 500 T‡

erhöht.

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2015 um 4 500 T‡

erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 32 Bildung, Kultur

Kapitel: 3210; 3218 Schulen des Primarbereichs; Oberschulen

Titel: Diverse Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer

Die Anschläge werden nach Maßgabe des Ressorts für das Jahr 2014 um ins-
gesamt 4 500 000 ‡ erhöht.

Die Anschläge werden nach Maßgabe des Ressorts für das Jahr 2015 um ins-
gesamt 4 500 000 ‡ erhöht.

Erläuterung

An jeder Grund- und Oberschule soll eine Sozialarbeiterin/ein Sozialarbeiter zur Ver-
fügung stehen, ebenso wird die Ausstattung mit Sozialpädagoginnen/Sozialpädago-
gen verbessert. Insgesamt finanzieren die eingestellten Mittel 100 zusätzliche Stel-
len. Dies ist wichtig für die Stabilisierung von Schülerinnen/Schülern, eine ganzheit-
liche Herangehensweise und die Entkopplung von Bildungserfolg und sozialer Her-
kunft.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


